
 

 

Die Hecke  
eine Info-Broschüre des  

Landschaftspflegeverbands Passau e. V. 



 

 



 

 

Was ist eine Hecke?  

Hecken sind linienförmige, durchgehend mit Bäumen und  

Sträuchern oder nur mit Sträuchern bewachsene, 2 bis 10 m 

breite Streifen auf Grenzrainen, Feldterrassen, Böschungen, 

Hohlwegen und anderen Strukturen in der Flur. Die Arten-

zusammensetzung in den Hecken ist abhängig vom Potential 

der natürlichen Waldgesellschaften des Naturraumes, in dem 

sie wachsen.  

Es werden zwischen drei Heckentypen unterschieden: 

Strauchhecken, gemischte Hecken und Baumhecken. 

 

Was ist ein Feldgehölz?  

Feldgehölze sind bis zu 2500 m² große, beliebig geformte       

Flächen in der Landschaft, die ī waldartig mit Bäumen und 

Sträuchern ī oder als Gebüsch nur mit Sträuchern bewach-

sen sein können. 



 

 

 
 

Hecken als Lebensraum  

Vögel wie der Neuntöter, finden hier Sitzplätze auf 

denen sie nach Beute Ausschau halten können. 

 

Höhlenbrüter wie der Specht, haben hier auch 

Platz sich auszubreiten. 

 

Das Reh, knabbert gern an den  Büschen am Rand 

der Hecken. Auch Bienen finden Nahrung in den 

Hecken. 

 

Kleintiere wie Kaninchen, suchen hier in den   

niedrigen Heckensäumen Deckung. 

 

Ebenso finden Amphibien wie die Erdkröte, hier 

schattige Verstecke. 
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In stehengelassenem Totholz können sich Bilche 

wie die Haselmaus, ihr Winterquartier suchen. 

 

Es gibt Nistplätze für Bodenbrüter wie das       

Rebhuhn, 

 

Buschbrüter wie die Dorngrasmücken und  

 

Baumbrüter wie die Ringeltaube. 

 

Eidechsen und andere Reptilien haben hier auch 

einen Platz an der Sonne den sie nutzen können. 

 

Nacht ð bzw. Tagaktive Vögel wie die Eule oder 

der Fasan, können sich in den Bäumen zum 

Schlafen niederlassen. 
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Querschnitt einer Hecke  

Dach  (=Baumschicht)  

¶ Ständig besonnt 

¶ Oft windig 

¶ Meist trocken 

Mantel und  

Zentrum  

bilden die  

Strauchschicht . 

Mantel  

¶ Stockwerkartig aufgebaute 

Heckenseiten 

¶ Stark besonnt 

Zentrum  

¶ blattarm bis blattlos 

¶ dunkel 

¶ windstill 

Kraut ð und Bodenschicht  

¶ Bestehend aus Trauf und Saum  

¶ Bodennaher Bereich der Hecke 

¶ Feuchtere Bedingungen 

  

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
  

 

 

 

  

 
 



 

 

Typische Heckenpflanzen im LKR Passau  

¶ Wolliger Schneeball Viburnum lantana 

¶ Gemeine Heckenrose Rosa canina 

¶ Schlehe Prunus spinosa 

¶ Pfaffenhütchen Euonymus europeus 

¶ Vogelkirsche Prunus avium 

¶ Himbeere Rubus idaeus 

¶ Berberitze Berberis vulgaris 

¶ Haselnuss Corylus avellana 

¶ Schwarzer Holunder Sambucus nigra 

¶ Roter Hartriegel Cornus sanguinea 

¶ Echter Kreuzdorn Rhamnus cathartica 

¶ Kriech-Rose Rosa arvensis 

¶ Gemeiner Schneeball Viburnum opulus 

¶ Liguster Ligustrum vulgare 

¶ Salweide Salix caprea 



 

 

Über den Landschaftspflegeverband Passau können Sie eine Förderung für eine Neuanlage 

einer Hecke erhalten. Die Fördergelder stammen aus dem Landschaftspflegeprogramm 

der Regierung von Niederbayern.  

Voraussetzungen und Auflagen: 

¶ Die Hecke wird in der freien Natur gepflanzt. 

¶ Die Hecke muss mindestens 50 m lang sein.  

¶ Es wird dreireihig gepflanzt.  

¶ Der Zaun muss mindestens 7 Jahre stehen  

¶ Die Hecke muss mindestens 25 Jahre stehen.  

¶ Die Zusammensetzung der Pflanzen setzt der Landschaftspflegeverband in     

Abstimmung mit der Höheren Naturschutzbehörde fest.  

¶ Die gesetzlichen Grenzabstände sind einzuhalten.  

¶ Es dürfen keine Pflanzenschutzmittel verwendet werden. 

Neuanlage einer Hecke  


